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20.01.2017 70. Geburtstag Klaus-Dieter Ruth
21.01.2017 60. Geburtstag Brunhild Groth
13.02.2017 50. Geburtstag Hans-Peter Bechstädt

Unsere runden Geburtstage

Unsere nächsten eigenen Wettkämpfe:
01.04.2017 Werfertag
13.04.2017 Osterwerfen
21.04.2017 Läufertag
09.04.2017 Ramelow-Lauf
25.-28.05.2017 Winckelmann-Games, Zwergenolympiade, SHC
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Sportförderpreis 

Was vereint Kerstin Müller, Thomas Barthel und Siggi Wille?
Eine Auszeichnung auf der diesjährigen Sportförderpreis-Verleihung natürlich!

(sbe). 01.12.2016 - Ende November war es soweit. 19 Sportler sowie Übungsleiter, Organisatoren und 
Ehrenamtliche des Sports wurden traditionell zum mittlerweile 27. Mal mit dem Sportförderpreis 
ausgezeichnet. Landrat Carsten Wulfänger sowie der Kreissportbund verliehen in den Räumlichkeiten der 
Kreissparkasse die Sportförderpreise.

Siggi Wille war geladen, um eine Laudatio auf das sportliche Können und Wirken von Thomas Barthel und 
Kerstin Müller zu halten. "Viele Talente sind den Weg von den Stendaler Leichtathleten zum Sportclub nach 
Magdeburg gegangen und nun hat es endlich einer in die internationale Spitze geschafft. Bis vor drei Jahren 
trainierte Thomas beim SLV’92 unter den Fittichen seiner erfahrenen Trainerin Kerstin Müller. Er sammelte 
massenhaft Titel und Medaillen und so war der Schritt zum Leistungszentrum nach Magdeburg folgerichtig. 
Hier hat sich das Supertalent nicht nur in die deutsche Spitze seiner Altersklasse gesprintet, denn mit seinen 
10,50 Sekunden über die 100 Meter, gelaufen am 26. Juni 2016 in Mannheim, steht er auf Platz 12 der 
aktuellen Weltbestenliste. Eigentlich auf Platz 6, denn sechs der Sprinter vor Thomas sind ein Jahr älter.", 
so Siggi Wille. Dem Sprinter, dem die Schnelligkeit durch seine ebenfalls sportlich erfolgreichen Eltern quasi 
in die Wiege gelegt wurde, hatte dieses Jahr sein Jahr. Zur WM im polnischen Bydgoszcz fackelte er mit der 
U20 Nationalmannschaft ein wahres Feuerwerk über die 4 x 100 m Staffel ab und ließ mit seinen Team die 
Sprinternation Jamaika hinter sich. Sie stellten in 39,13 Sekunden einen neuen Deutschen Rekord auf und 
sicherten sich mit der Bronzemedaille die erste deutsche Staffelmedaille bei Weltmeisterschaften nach 1998 
(Thomas' Geburtsjahr). Thomas erhielt den Sportförderpreis in der Kategorie Nachwuchs. Herzlichen 
Glückwunsch Thomas - dass du noch viele solche hervorragenden Leistungen zeigen kannst! 

Und als Überraschung des Abends wurde dann der Laudator Siggi Wille selbst geehrt. Gerade erst feierte er 
sein 50-jähriges Jubiläum im Ehrenamt. Viele Sportereignisse hat er ins Stadion geholt - vom Bummi-
Sportfest über die internationale Werfergala bis hin zum aktuellen Stendaler-Hanse-Cup, welcher mit der 
nächsten Austragung sein kleines fünfjähriges Jubiläum feiert. Auch dir, lieber Siggi, herzlichen 
Glückwunsch! 

Siggi Wille hält eine runde Laudatio...  ...und wird dann selber unerwartet ausgezeichnet.
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Thomas Barthel knapp vor Sven Knipphals

(Pamela Ruprecht). 27.12.2016 - Beim Weih- 
nachtssportfest des SC Magdeburg hat U20-
Athlet Thomas Barthel am Sonntag nicht nur den 
Sprint-Dreikampf (u.a. 60 m in 6,84 sec) mit 2.793 
Punkten gewonnen, sondern über 150 Meter auch 
etwas überraschend Olympiateilnehmer Sven 
Knipphals (VfL Wolfsburg; 16,49 sec) geschlagen. 

Mit 16,23 Sekunden lag der U20-WM-Dritte mit 
der 4x100-Meter-Staffel gut zwei Zehntel vor dem 
EM-Dritten mit der Männer-Staffel. „Aber richtig 
ernst wird es erst im Februar. Bis dahin wird sich 
noch viel im Training eines Sprinters ändern und 
dann sieht das Ergebnis sicherlich ganz anders 
aus“, schrieb Barthel zu seinem Lauf-Video auf 
Instagram.

Foto: Dirk Gantenberg

Fortsetzung...

Und wie Siggi Wille schon erwähnte, war es Kerstin 
Müller, die Thomas "fachkundig und mit viel 
Fingerspitzengefühl" auf den Weg brachte. "Einst selbst 
aktiv, 2005 sogar Europameisterin mit der Deutschen 
4 x 200 Meter Auswahlstaffel, hat sie all' ihre 
Erfahrungen an den Sprinter Thomas Barthel 
weitergegeben." 

Sie begeisterte und motivierte über die Hälfte ihres 
Lebens Sportler und Ehrenamtliche für die Leichtathletik 
und war immer mit viel Herzblut und Energie als 
Übungsleiterin dabei. In der Kategorie Übungsleiter/ 
Trainer erhielt sie daher zu Recht einen Sportförder-
preis. Herzlichen Glückwunsch und danke Kerstin, du 
hast es verdient! 

Foto oben: Neben dem Landrat Carsten Wulfänger 
gratulierte auch Carola Schulz (Präsidentin des 
Kreissportbundes) den beiden Ausgezeichneten.

Foto 2. von oben: Thomas überreichte seiner 
ehemaligen Trainerin den Blumenstrauß als Dank.

Foto: Volksstimme

News vom Stendaler Sprinttalent

Foto: Volksstimme



Nachwuchs des Stendaler LV`92 bei den Mitteldeutschen Hallen-
meisterschaften mit Winterwurf
(mme). 05.02.2017 - Meisterschaftsluft der etwas anderen Art konnten am Samstag, den 04. Februar 
2017, drei SportlerInnen des Stendaler Leichtathletikvereines `92 in Halle (Saale) schnuppern. Denn 
ihre in der Vergangenheit aufgestellten Bestleistungen bedeuteten gleichzeitig die Erfüllung der 
Normen für  die Mitteldeutschen Hallenmeisterschaften mit Winterwurf der U 16 bis U 20. Hier 
mussten sie sich mit sehr starken AthletInnen, vor allem der Sportclubs aus Sachsen, Thüringen und 
Sachsen-Anhalt, messen. Das war nicht immer einfach, da sie das erste Mal an solch einem großen 
Wettkampf teilnahmen und sie in ihren Altersklassen jeweils zu den jüngsten Teilnehmern zählten. 

So konnte Niclas Pagels (m JU 18) im Weitsprung mit 5,98 m (5. Platz) seine Form bestätigen, was 
ihm auch über 60 m gelang. Maira Baumann (w JU 16) lief über 60 m mit 8,41s nur eine Hundertstel 
langsamer als ihre momentane Bestleistung. Ebenfalls konnte sie mit ihrer Weitsprung-Leistung 
zufrieden sein, zumal sie bis vor kurzem aufgrund von Krankheit nicht trainieren konnte. Im 
Hammerwerfen erreichte Patricia Alberts (w JU 16)  26,65 m und damit einen 4.Platz. Im Speerwerfen 
war sie mit ihrer Leistung nicht so zufrieden, hatte aber auch mit einer extrem nassen Anlaufbahn zu 
kämpfen. 

Somit konnten alle drei SportlerInnen mit neuen Erfahrungen und zufrieden die Heimreise nach 
Stendal antreten.

Nachwuchsathleten Patricia Alberts, Maira Baumann, Niclas Pagels (v.l.n.r.)
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120 Zuschauer, darunter die Hoch- und Weitwerfer, kamen zum 3. Weihnachtsbaumwerfen

(sbe). 07.01.2017 - ...sie alle lassen das SLV Weihnachtsbaumwerfen langsam zu einer Tradition heran 
wachsen. Bei klirrenden Minusgraden kamen am 06. Januar wieder viele bekannte und auch unbekannte 
Gesichter zu unserem dritten Weihnachtsbaumwerfen. Es ging darum, die geliebte Tanne sowohl hoch 
als auch weit zu werfen - und das mit aller Kraft und Hebelwirkung, die die vielen dicken Sachen, die 
jeder zum Schutz vor den frostigen Temperaturen trug, zuließen. Die Technik konnte sich dabei jeder 
selber aussuchen. Und so kam es auch zu sehr komischen Szenen, wenn die Werferin oder der Werfer 
sich einfach noch nicht so ganz sicher war, wie das unwuchtige Flugobjekt geschmissen werden sollte. 
Denn so ein Weihnachtsbaum muss erst mal gehändelt werden. 

Gestartet wurde mit dem Weihnachtsbaumweitwurf. Jeder Werfer hatte drei Versuche und zeigte, was in 
ihm steckte. Die mächtigen Kampfschreie blieben hier jedoch noch aus, obwohl schon passable Weiten 
erzielt wurden. Das änderte sich dann beim Weihnachtsbaumhochwurf. Je höher die Latte gelegt wurde 
und je später die Stunde, desto mehr motivierende Rufe gab es vom Publikum und vom Werfer selbst. 
Der älteste Teilnehmer im Feld, Dietmar Rank mit 72 Jahren, schlug sich wacker und sicherte sich mit 
drei Metern im Weitwurf den ersten und im Hochwurf den dritten Platz in der Ü50. Der Kraftsportler 
Matthias Hörnig (es gehen Gerüchte um, er hätte den ganzen Sommer über Weihnachtsbaumwerfen 
trainiert ;o) verteidigte seine Titel aus dem Vorjahr und verbesserte seine Höhe noch mal um 10 cm auf 
5,30 m. Carola Schulz ließ uns alle mitfiebern. Als letzte Frau warf sie noch immer tapfer um ihre beste 
Höhe und erreichte unfassbare 4,50 m. Da heißt es für uns andere Frauen sich Matthias im Sommer 
zum heimlichen Üben anzuschließen. Und so soll es sein...wir hoffen auf jeden einzelnen im nächsten 
Jahr - denn schön war's. Ein Video mit einigen tollen Würfen findest du auf unserer Facebookseite.
 
Achja: auch die Kleinsten konnten sich die Zeit beim Kerzen auspusten und Säckchenschmeißen 
vertreiben. So einfach, wie es vielleicht klingt, ist es dann gar nicht gewesen. Die Kerzen in der Menge 
und in dem Abstand auszupusten war gar nicht so einfach. Da probierte sich auch der ein oder andere 
Senior daran aus und scheiterte. Danke an der Stelle wieder für die Versorgung mit heißem Glühwein, 
Bratwurst und allerlei mehr durch Novis Imbiss.

3. Weihnachtsbaumwerfen



Hier nun noch die Ergebnisse vom Weihnachtsbaumwerfen:

+++ Weitwurf +++

Frauen U50: 
1. Silvana Elsner 5,44 m | 2. Sandra Beiersdorff 4,23 m | 3. Christiane Borstel 4,01 m

Frauen Ü50: 
1. Carola Schulz 4,86 m | 2. Heike Diesing 3,97 m | 3. Evelyn Huth 3,68 m

Männer U50: 
1. Matthias Hörnig 6,62 m | 2. Martin Kleefeld 6,43 m | 3. Frank Richter 5,89 m

Männer Ü50: 
1. Dietmar Rank 5,65 m | 2. Peter Ludwig 5,35 m 

+++ Hochwurf +++

Frauen U50: 
1. Silvana Elsner 3,20 m | 2. Kathrin Aurich 2,60 m | 3. Anke Szymanski 2,40 m

Frauen Ü50: 
1. Carola Schulz 4,50 m | 2. Evelyn Huth 3,20 m | 3. Heike Diesing 2,80 m

Männer U50: 
1. Matthias Hörnig 5,30 m | 2. Rayk Wille 5,10 m | 3. Ronny H? 4,70 m

Männer Ü50: 
1. Thorsten Aurich 4,50 m | 2. Peter Ludwig 3,20 m | 3. Dietmar Rank 3,00 m

Männliche Jugend: 
1. Max Ludwig 3,20 m 
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Beitragszahlung

Liebe Mitglieder,

wie jedes Jahr is t  es wieder soweit . Bit te überweist  bis  zum 31. März 2017 Euren Beitrag!

Kinder bis 6 Jahre 36,- €

Kinder ab  7 Jahre 60,- €

Lehrlinge/Studenten 72,- €

Erwachsene ohne Startpass 84,- €
(ab 18 Jahre)

Erwachsene mit Startpass            120,- €
(ab 18 Jahre)

Fördernde Mitglieder, sowie Abt.  36,- €
Gymnastik/Volleyball/Elternsport

Familienbeitrag 
(mind. 1 Erw. mit Kind) 140,- €

Stendaler LV´92

DE 98810505553010024230

NOLADE21SDL

Beitrag 2017

Name
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Stendaler Leichtathletikverein `92 bei den Hallen-Bezirksmeister-
schaften erfolgreich
(mme). 16.01.2017 - Am Sonntag, den 15.01.2017, starteten 19 SportlerInnen des Stendaler LV`92 bei 
den Hallen-Bezirksmeisterschaften der AK 12 bis U 20 in Magdeburg. Dort mussten sie sich in zum Teil 
sehr großen Teilnehmerfeldern behaupten. Und so konnten sich einige Athleten über sehr gute 
Leistungen und Platzierungen freuen.

Hallen-Bezirksmeister wurden Chantal Conrad (w13) im Kugelstoßen mit 9,99 m, Richard Ziemke 
(m15) im Hochsprung mit einer Höhe von 1,60m und Carl Jaeger (mJu20) über 400m. Mit sehr guten 
4,81 m belegte Maira Baumann (w14) im Weitsprung den 2. Platz und sprang im Hochsprung mit 1,30 
m auf den 3.Platz. Patricia Sauer (w12) startete ebenfalls im Weitsprung und erreichte mit ihren 4,26 
m den 3. Platz. Auch Patricia Alberts (w14) fuhr mit einem 3. Platz im Kugelstoßen nach Hause. Über 
800 m lief Marie Buchheim (w15) auf den 3. Platz und sprang im Hochsprung auf Platz 2. Alle Athleten 
haben ihr Bestes gegeben und es wurden viele persönliche Bestleistungen aufgestellt.

Deshalb herzlichen Glückwunsch noch einmal an alle.

- Seite 9 -



Niclas Pagels neuer Hallen-
Landesmeister im Weitsprung
SLV'92 erfolgreich bei den Hallen-
Landesmeisterschaften

(mme). 22.01.2017 - Die diesjährigen Hallen-
Landesmeisterschaften Jugend und Winterwurf 
in der Leichtathletik fanden am 21.01.2017 in 
Halle/Saale statt. Mit fünf Athleten war der 
Stendaler LV`92 dort vertreten. Und diese kamen 
erfolgreich nach Stendal zurück. Mit einem 
Paukenschlag wurde Niclas Pagels (MJ U18) 
neuer Hallen-Landesmeister im Weitsprung. Er 
siegte mit einer Weite von 6,35 m, was nicht nur 
eine deutliche Steigerung seiner persönlichen 
Bestleistung bedeutet, sondern er wäre mit 
dieser Weite sogar Landesmeister in der U20 
geworden. Ebenfalls auf das oberste Treppchen, 
und das gleich zweimal, stieg Patricia Alberts (W 
14). Sie wurde Landesmeisterin im Winterwurf 
ihrer Altersklasse im Hammerwurf mit einer 
Weite von 26,64 m und im Speerwurf mit 29,21 
m. Ebenfalls im Speerwurf konnte sich Lea 
Koschorreck (W 14) mit einer Weite von 25,07 m 
über ihren 2. Platz freuen. Gerade auf die 
Leistungen in den Wurfdisziplinen können alle 
fünf SportlerInnen stolz sein. Denn seit 
Jahresanfang starten sie nicht nur eine 
Altersklasse höher, sondern auch das Gewicht 
der einzelnen Geräte beim Wurf und Stoß ist 
schwerer geworden. Und auch Fritz Fischer (MJ 
U18) und Carl Jaeger (MJ U20) nutzten ihre 
Möglichkeiten und bestätigten ihre Leistungen, 
ob im Kugelstoßen, Speerwurf oder Weitsprung.

In der abschließenden Staffel liefen die erst 15 Jahre alten Niclas Pagels und Fritz Fischer in der 
Altersklasse der MJ U20. Mit Unterstützung von Jakob Swiderski (SV 90 Havelberg) kamen sie mit 
einer achtbaren Zeit von 1:42,07 min. auf den 4.Platz.

Ein Nachtrag noch: Bereits am 08.01.2017 fanden ebenfalls in Halle/Saale die Hallen-Landesmeister-
schaften im Fünfkampf der AK 14 + 15 statt. Hier erreichte Maira Baumann (W 14) einen sehr 
beachtlichen 6. Platz. Sie musste sich in einem großen Teilnehmerfeld vor allem mit Sportlerinnen der 
Sportclubs von Magdeburg und Halle messen. Mit ihren Leistungen haben Maira Baumann, Patricia 
Alberts und Niclas Pagels die Normen einzelner Disziplinen für die Mitteldeutschen Hallenmeister-
schaften erfüllt. 

Dieser Wettkampf wird dann der Höhepunkt der diesjährigen Hallensaison sein. 

Von oben nach unten: Carl Jaeger, Niclas 
Pagels, Lea Koschorreck, Patricia Alberts, 

Fritz Fischer
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Zusätzliche Erklärung zur Einladung auf der Rückseite...
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Im Anschluss findet noch ein Arbeitseinsatz für die Vorbereitung der Freiluftsaisonwettkämpfe 
statt. Jede Hilfe wird benötigt!

- Ende -
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